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Spenden-Aktion Feuerwehrschlauchboot

(A. Rösler) Nicht erst kürzlich durch den tragische Unfall auf dem Teschendorfer See wurde klar, unsere 

Feuerwehr braucht zur Eis- und Wasserrettung ein neues Schlauchboot. Dieses gehört aber nicht zur Pflicht-

und Standardausrüstung einer Feuerwehr und kann in Zeiten knapper öffentlicher Kassen nicht durch die 

Kommune angeschafft werden.

Damit die Feuerwehr sich auf ihre eigentlichen Aufgaben konzentrieren kann, hat der Stargarder 

Gewerbeverein beschlossen, das Sammeln für ein neues Schlauchboot zu übernehmen.

Nicht nur das Gewerbetreibende als Spender Nr. 1 angesprochen werden, Mitglieder des Gewerbevereins 

können sogar ihre Kunden mit Sammelbehältern in den Geschäften erreichen und so auch tatkräftig bei der 

Spendenaktion mithelfen.

Für ein Feuerwehrschlauchboot gibt es besondere Vorschriften an Material und Sicherheit. Deswegen ist es 

leider nicht günstig und nur im Fachhandel ab 1990 Euro zu haben. Bis zum 24. April sind schon 490 Euro 

zusammen gekommen.

Wir danken allen bisherigen Spendern und bitten um weitere Spenden: Stargarder Gewerbeverein e.V., 

Konto: 126 000 332, BLZ: 150 617 58, Neubrandenburger Bank, Verwendungszweck: Schlauchboot.

Keine der Feuerwehren im Stargarder Land hat ein Schlauchboot und so würde dieses allen Einwohnern im 

Amt bei einer Rettung zu Gute kommen. Möchten Sie unser Anliegen insbesondere unterstützen, wenden 

Sie sich bitte an: Andreas Kietz, Tel: 0 39603- 2 76 79. Weitere Informationen, auch zum Spendenstand,

erhalten Sie auf der Internetseite des Gewerbevereins: www.stark-fuer-stargard.de.

Mitgliederversammlung 2006

(A. Kietz) Unter dem Motto „Stark für Stargard“ lud der Vorstand des Stargarder Gewerbevereins e.V. seine 

nunmehr 50 Mitglieder in das Restaurant zum Stargarder zur Mitgliederversammlung 2006 ein. Neben dem 

Jahresbericht des Vorsitzenden Andreas Rösler gab es wichtige und interessante Informationen von drei 

eigens eingeladenen Gästen: Frau Damnitz (Vier-Tore-Job-Service), Herr Utikal (ARGE MST) und Herr 

Häveker (Mecklenburgische Versicherungsgruppe). 

Der Vortrag von Frau Damnitz hat bereits Tradition. Auch in diesem Jahr informierte sie über 

Fördermöglichkeiten bei Neueinstellung von Arbeitnehmern sowie unter besonderen Umständen, wie 

Saisonarbeit. Ebenso interessant sind die Fördermöglichkeiten bei Jobschaffenden und Joberhaltenden Aus-

und Weiterbildungsmaßnahmen, über die Herr Utikal informierte. Zur Verbesserung der Kommunikation 

zwischen Arbeitgebern und der Arbeitsagentur bot Frau Damnitz den Vereinsmitgliedern an, am Newsletter 

der Arbeitsagentur, einem Online-Informationsdienst, teilzunehmen. Der Newsletter informiert Arbeitgeber 

über die aktuelle gesetzliche Situation sowie über regionale und landesweite Förderprogramme. Mitglieder, 

die den Newsletter abbonieren möchten, wenden sich bitte an den Gewerbeverein unter Tel. 0 39603-

234012.

Frau Damnitz informierte die Mitglieder des Stargarder Gewerbevereins e.V. über die Möglichkeit 

selbständiger Unternehmer, freiwillig eine Arbeitslosenversicherung abzuschließen.

Der Vortrag von Herrn Häveker beschrieb die Möglichkeiten der Altersvorsorge von Arbeitnehmern durch 

Lohn- und Gehaltsumwandlung. Interessant war hierbei insbesondere die Information, dass Arbeitnehmer 

einen Rechtsanspruch auf Lohn- und Gehaltsumwandlung besitzen und somit ihre Aufwendungen für die 

Altersvorsorge deutlich reduzieren können. 

Die anwesenden Mitglieder des Stargarder Gewerbevereins e.V. dankten den Referenten für ihre 

Ausführungen.

Der Jahresbericht des Vorsitzenden des Gewerbevereins Andreas Rösler konnte viel Erfolgreiches 

beschreiben. Die Mitgliederzahl des Stargarder Gewerbevereins ist auf 50 gestiegen. Neben den 

vereinsübergreifenden Beteiligungen, wie dem Rosenfest und dem Weihnachtsmarkt, versteht sich der 

Stargarder Gewerbeverein e.V. zunehmend auch als wirksamer Interessenvertreter der Gewerbetreibenden 

im Stargarder Land. Hier wird in Zukunft das Potential des Gewerbevereins liegen. In diesem 

Zusammenhang wirbt Andreas Rösler um weitere Mitglieder, denn ein großer Verein mit vielen Mitgliedern, 

die an einem Strang ziehen, kann sich für die Interessen des Einzelnen wirkungsvoll einsetzen.

Auf der Mitgliederversammlung wurde auch die aktuelle Spendenaktion des Gewerbevereins für ein 

Feuerwehrschlauchboot vorgestellt.

Der Gewerbeverein unterstützt auch im Jahre 2006 seine Mitglieder auf dem Gebiet des Marketings. Wie 

auch im letzten Jahr, hat jedes Mitglied die Möglichkeit, in der monatlich erscheinenden Rubrik „Der 

Stargarder Verein stellt seine Mitglieder vor“ in der Stargarder Zeitung sein Unternehmen zu präsentieren. 

Günstige Rahmenvertragskonditionen sorgen für einen preiswerten und wirkungsvollen Auftritt. Fragen und 

Anmeldungen sind bitte direkt an den Vorstand richten.

Die Mitgliederversammlung markierte die Halbzeit der Wahlperiode des Vereinsvorstandes, der für jeweils 

zwei Jahre gewählt wurde.


